
RÜCKBLICK: Obstbaum-Schnittkurs für Anfänger 

Am 28. März fand unser Schnittkurs für Anfänger unter der Leitung unseres Obst- und 

Gartenfachwarts Bernhard Reyer statt. Am Treffunkt am Aichschießer Weg gegenüber dem 

Nordbahnhof fanden sich bei Temperaturen im einstelligen Bereich acht Personen ein, um den Schnitt 

von Kernobst-Bäumen zu erlernen.  

Nach einer kurzen Einleitung zum Thema Schnittwerkzeuge erläuterte Herr Reyer den Aufbau des 

Baumes aus dem Stamm, der ein Kronengerüst bestehend aus drei bis vier Leitästen (welche das 

Fruchtholz tragen) und der Stammverlängerung trägt. Dieser Aufbau ermöglicht ein einfaches 

Aufstellen der Leiter zur Baumpflege und zur Ernte der Früchte. Ein Obstbaum sollte eine lichte Krone 

und eine geordnete Struktur aufweisen, damit genug Sonnenlicht in die Baumkrone dringen kann und 

eine gute Luftzirkulation gewährleistet ist. Der Fachwart erläuterte das Wachstumsverhalten von 

Bäumen und erklärte, wie ein Baum zu neuem Austrieb angeregt, oder bei starkem Wuchs in seinem 

Wachstum beruhigt werden kann. Ein weiteres Thema war die Wundheilung bei Bäumen durch 

„Überwallen“ und mit welchen Vorgehensweisen beim Schnitt diese dem Baum erleichtert wird.  

Nach innen (Richtung Stammverlängerung) wachsende und konkurrierende Triebe wurden am 

Übungsobjekt entfernt. Einige lange Triebe, welche in der Höhe mit der Stammverlängerung 

konkurrierten, wurden entfernt oder auf einen geeigneten Seitentrieb eingekürzt. 

Regelmäßig kann in unseren Schnittkursen darüber aufgeklärt werden, dass „Wasserschosse“ nicht 

pauschal entfernt werden sollten. Diese einjährigen Triebe sollten je nach Wuchs (Stärke, Position 

und Winkel) für zukünftige Verjüngungsmaßnahmen stehen gelassen werden. Der oftmals steile 

Wuchs wird durch das Tragen der ersten Früchte automatisch abgeschwächt. Der Fachwart wies 

darauf hin, dass überschüssige einjährige Triebe auch im Juni herausgerissen und dabei die 

„schlafenden Augen“ mit entfernt werden können.  

Während des Schnittkurses freuten sich die Teilnehmenden über einen heißen Apfeltee, der bei 

kaltem, windigem und später auch regnerischem Wetter von innen wärmte. 

Bernhard Reyer konnte den Anfängern in der Baumpflege viele Fragen beantworten und wichtige 

Informationen und Grundlagen für den Schnitt ihrer eigenen Bäume mit auf den Weg geben. 
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